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Leistungserklarung barbas [

1 Leistungserklarung

1.1 BOX 20 67

Leistungserkldarung
Gemap der Verordnung (EU) 305/2011
Nr. 1.815.081-3 - CPR-2013/07/01

1. Eindeutiger Kenncode des Produkttyps BOX 20 67

2. Vom Hersteller vorgesehener Verwendungszweck oder Feuerstatte ohne Warmwasserbereiter
vorgesehene Verwendungszwecke des Bauprodukts
gemaR der anwendbaren harmonisierten technischen
Spezifikation

3. Name, eingetragener Handelsname oder eingetragene Barbas Bellfires BV; Hallenstraat 17; 5531 AB Bladel; Niederlande
Marke und Kontaktanschrift des Herstellers gemaR Artikel
11 Absatz 5

4.  Gegebenenfalls Name und Kontaktanschrift des Nicht zutreffend
Bevollméchtigten, der mit den Aufgaben gemaR Artikel 12
Absatz 2 beauftragt ist

5. System oder Systeme zur Bewertung und Uberpriifung der|System 3
Leistungsbestandigkeit des Bauprodukts gemaR Anhang V

6.  Im Falle der Leistungserklarung, die ein Bauprodukt Das notifizierte Priiflabor SGS Nederland BV, nr. 0608 hat nach System 3 die
betrifft, das von einer harmonisierten Norm erfasst wird |Erstpriifung durchgefiihrt und im Priifbericht EZKA/2016-07/00008-1
dokumentiert

7.  Erklarte Leistung

Harmonisierte i Spezifikation EN13240:2001/A2:2004/AC:2007
i Merkmale Leistung

Brandsicherheit Erfiillt

Abstand zur brennbaren Materialien Mindestabstand in mm
Hinten = 300
Seiten = 300
Decke = -
Front = 1800
Boden = 30

dgefahr durch t von b d Erfiillt
issi von €0 =0.07 vol%

Oberflichentemperatur Erfillt

Elektrische Sicherheit Erfllt

[Reinigbarkeit Erfallt

Frei: von gefahrli Stoffen NPD

i W; i uck Nicht zutreffend
bei a i T=324°C

Mechanische Festigkeit (zum Tragen eines Schornsteins) NPD

Warmeleistung Erflllt

Nennwarmeleistung 10 kW

Raumwarmeleistung 10 kW

Wasserwarmeleistung - kW

Wirkungsgrad 75 %

8. Die Leistung des vorstehenden Produktes entspricht der erklérten Leistung nach Nummer 7.

Verantwortlich fur die Erstellung dieser Leistungserklarung ist allein der Hersteller gemaR Nummer 3.

Unterzeichnet fiir den Hersteller und im Namen des Hersteller von:

Danny Baijens, Geschéftsfihrer
(Name und Funktion)

Bladel; 1 Februar 2021
(Datum und Ort) (Unterschrift)
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Leistungserklarung

1.2 BOX 20 67 mit Brennstofflager-Modul

Leistungserklarung
Gemap der Verordnung (EU) 305/2011

Nr. 1.815.082-3 - CPR-2013/07/01

1.  Eindeutiger Kenncode des Produkttyps

BOX 20 67 mit Brennstofflager Modul

2. Vom Hersteller vorgesehener Verwendungszweck oder
vorgesehene Verwendungszwecke des Bauprodukts
gemaR der anwendbaren harmonisierten technischen
Spezifikation

Feuerstatte ohne Warmwasserbereiter

3. Name, eingetragener Handelsname oder eingetragene
Marke und Kontaktanschrift des Herstellers gemaR Artikel
11 Absatz 5

Barbas Bellfires BV; Hallenstraat 17; 5531 AB Bladel; Niederlande

4.  Gegebenenfalls Name und Kontaktanschrift des
Bevollméchtigten, der mit den Aufgaben gemaR Artikel 12
Absatz 2 beauftragt ist

Nicht zutreffend

5. System oder Systeme zur Bewertung und Uberpriifung der
Leistungsbestandigkeit des Bauprodukts gemaR Anhang V

System 3

6. Im Falle der Leistungserkldrung, die ein Bauprodukt
betrifft, das von einer harmonisierten Norm erfasst wird

Das notifizierte Priiflabor SGS Nederland BV, nr. 0608 hat nach System 3 die

Erstprifung durchgefiihrt und im Priifbericht EZKA/2016-07/00008-1
dokumentiert

7. Erklarte Leistung

isierte technische Spezifikation EN13240:2001/A2:2004/AC:2007
Merkmale Leistung
dsich: it Erfullt
Abstand zur brennbaren Materialien Mindestabstand in mm
Hinten = 300
Seiten = 300
Decke = -
Front = 1800
Boden = -
durch t von br Erfiillt
von duk CO =0.07 vol%
Oberflichentemperatur Erfillt
[Elektrische Sicherheit Erfillt
Reinigbarkeit Erfillt
i von gefahrli Stoffen NPD
W i uck Nicht zutreffend
bei T=324°C
Mechanische Festigkeit (zum Tragen eines Schornsteins) NPD
Warmeleistung Erfillt
Nennwarmeleistung 10 kW
Raumwérmeleistung 10 kW
Wasserwarmeleistung - kW
irk d 75 %

8. Die Leistung des vorstehenden Produktes entspricht der erkldrten Leistung nach Nummer 7.

Verantwortlich fiir die Erstellung dieser Leistungserklarung

ist allein der Hersteller gemaR Nummer 3.

Unterzeichnet fiir den Hersteller und im Namen des Hersteller von:

Danny Baijens, Geschéftsfiihrer
(Name und Funktion)

Bladel; 1 Februar 2021
(Datum und Ort)

(Unterschrift)
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Uber dieses Dokument barbas ]

2 Uber dieses Dokument

Dieses Dokument enthalt die notwendigen Informationen die Ausflihrung dieser
Aufgaben am BOX 20 67:

» Bedienung des Gerats

» Grundlegende Wartung ausfiihren

Dieses Dokument bezeichnet den BOX 20 67 als 'das Gerat'. Dieses Dokument ist ein

wesentlicher Teil Ihres Gerats. Lesen Sie es genau durch, bevor Sie mit dem Gerat
arbeiten. Bewahren Sie es sicher auf.

Die Originalanweisungen dieses Dokuments sind in englischer Sprache verfasst worden.
Alle anderen Sprachversionen des Dokuments sind Ubersetzungen der
Originalanweisungen. Es ist nicht immer maoglich, eine ausfihrliche Darstellung jedes
einzelnen Ausrustungsteils zu erstellen. Die lllustrationen in diesem Dokument zeigen
daher einen typischen Aufbau. Die lllustrationen dienen ausschliellich als Anleitungen.

2.1 Verwendung dieses Dokuments

Machen sie sich mit der Struktur und dem Inhalt des Dokuments vertraut.
Lesen Sie das Sicherheitskapitel genau durch.

Stellen Sie sicher, dass Sie alle Anweisungen verstehen.

Flahren Sie diese Verfahren vollstédndig in der angegebenen Reihenfolge durch.

oD~

2.2 In diesem Dokument verwendete Warnungen und
Vorsichtshinweise
Warnung

Wenn Sie diese Anweisungen nicht befolgen, besteht das Risiko einer Verletzung bis
zum Todesfall.

Vorsicht
Wenn Sie diese Anweisungen nicht befolgen, besteht das Risiko eines Sachschadens.
Hinweis

Ein Hinweis enthalt weitere Informationen.

Symbol Beschreibung

Optisches Zeichen, dass eine Gefahr besteht

Optisches Zeichen, dass ein Hinweis gegeben
wird

2.3 Verbundene Dokumente

+ Installations- und Wartungshandbuch
* Benutzerhandbuch
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ba rbas | Beschreibung

3 Beschreibung

3.1 Uberblick Gber die BOX 20 67
Die BOX 20 67 ist optional mit einem Holzscheit-Speichermodul unter dem Gerat
erhaltlich.
Die BOX 20 67 ist mit einer abgeschirmten Glastir oder mit einer Tur mit Stahlrahmen
erhaltlich.
A Targriff F Holzschutzvorrichtung
B  Glasscheibe G  Aschebehélter (unter dem Rost)
C Primarlufteinlass H Keramische Platten
D Rost I Oberer Kanalanschluss
E  Stahlbodenplatten J Steuerhebel

Abbildung 1. Vorderansicht der BOX 20 67 mit abgeschirmter Glastiir

Box 20 67 7
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K  Sekundarlufteinlass
L Einlass der Luftspilung
M  StellfiRe

Obere Umlenkplatte (Stahl)
Untere Umlenkplatte (Keramik)
Anschluss fir externe
Verbrennungsluft

Abbildung 2. Untersicht der BOX 20 67 mit abgeschirmter Tiir

o=z
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ba rbas | Beschreibung

Q  Anschluss fiir externe R Hinterer Kanalanschluss
Verbrennungsluft

Abbildung 3. Riickansicht der BOX 20 67

Box 20 67 9



Beschreibung barbas |

3.2 Ubersicht Uber die BOX 20 67 mit Holzscheit-Speichermodul
Die BOX 20 67 ist optional mit einem Holzscheit-Speichermodul unter dem Gerat
erhaltlich.

A Targriff F Holzschutzvorrichtung

B  Glasscheibe G  Aschebehélter (unter dem Rost)
C  Primarlufteinlass H  Keramische Platten

D Rost I Oberer Kanalanschluss

E  Stahlbodenplatten J Steuerhebel

Abbildung 4. Vorderansicht der BOX 20 67 mit Holzscheit-Speichermodul und Tiir mit
Stahlrahmen
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Beschreibung

K  Sekundarlufteinlass
L Einlass der Luftspilung
M  StellfiRe

Obere Umlenkplatte (Stahl)
Untere Umlenkplatte (Keramik)
Unterer externer
Verbrennungslufteinlass (optional)

Abbildung 5. Untersicht der BOX 20 67 mit Holzscheit-Speichermodul und Tdr mit
Stahlrahmen

o=z
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harbas.

3.3

Q Hinterer externer R Hinterer Kanalanschluss
Verbrennungslufteinlass (optional)

Abbildung 6. Riickansicht der BOX 20 67 mit Holzscheit-Speichermodul

Vorgesehene Verwendung

Das Gerét ist fir die Verwendung in Innenrdumen zum Beheizen des Raums, in dem es
installiert ist, vorgesehen. Es darf nicht zu anderen Zwecken verwendet werden.

Das Geréat dient zur Verwendung mit Holzscheiten oder Holzbriketts als Brennstoff. Keine
anderen Brennstoffe verwenden.

Das Gerét ist mit geschlossener Tir zu verwenden.

Das Geréat darf nur an einem Ort verwendet werden, der den Anforderungen an die
Installation des Geréats entspricht.

Das Geréat dient der periodischen Verwendung und ist nicht zum Dauereinsatz
vorgesehen.

Das Geréat dient der Direktbeheizung des Raums. Das Gerat darf nicht mit einer
Zentralheizungsinstallation verbunden werden.

12
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Sicherheit

4

Sicherheit

4.1

Sicherheitsanweisungen fiir den Betrieb

A

Warnung:

Stellen Sie keine Gegenstande auf das Gerat.

Lassen Sie das Gerat nie mit brennendem Brennmaterial unbeaufsichtigt.
Stellen Sie keine brennbaren Gegenstande innerhalb von 180 cm von der
Front des Gerétes ab.

Stellen Sie keine brennbaren Gegenstande innerhalb von 30 cm von der
Seite des Gerates ab.

Stellen Sie ggf. sicher, dass der Abstand zwischen der Oberkante des
Holzscheit-Speichermoduls und den Holzscheiten im Speichermodul
mindestens 10 cm betragt. Stellen Sie sicher, dass die Holzscheite im
Speicher die Oberseite des Holzscheit-Speichermoduls nicht berihren.
Verwenden Sie keine mineralischen Brennmaterial (z. B.: Kohle, Anthrazit)
Verwenden Sie das Gerat nie mit getffneter Tur. Rauch konnte aus dem
Gerat austreten. Offnen Sie die Tur des Gerats nur kurzzeitig, um
Brennmaterial nachzulegen oder Asche zu entfernen.

Stellen Sie sicher, dass Kinder beaufsichtigt werden, wenn sie das Gerat
erreichen kénnen.

Stellen Sie sicher, dass der Raum, in dem das Gerat installiert wird,
ausreichend beliiftet ist.

Verwenden Sie das Geréat nicht, wenn die Glasscheibe sichtbar beschadigt
ist.

Stellen Sie sicher, dass das Gerat korrekt installiert ist. Siehe Installations-
und Wartungshandbuch. Die Handblcher finden Sie unter
www.barbas.com.

Verwenden Sie den Handschuh und Bedienhaken oder einen Schirhaken,
um Brennmaterial nachzulegen.

Stellen Sie sicher, dass Ihre Kleidung das Gerat nicht berihrt. Vor allem
synthetische Kleidung ist leicht entzindlich und brennbar.

Verwenden Sie das Gerat nicht bei Nebel, Dunst oder Windstille.

Nehmen Sie keine Anderungen an dem Gerét vor. Alle Anderungen setzen
die Garantie aul3er Kraft.

Vorsicht:

Reinigen Sie lhren Kamin mindestens einmal jahrlich, um einen
Kaminbrand zu vermeiden.

Verwenden Sie nie frisch geschnittenes Holz.

Legen Sie nicht mehr Holz pro Ladung ein, als vorgegeben. Die
empfohlene Brennmaterialmenge entnehmen Sie bitte dem Kapitel 5.2.

Verwenden Sie das Geréat nicht zur Millverbrennung.

Verwenden Sie das Geréat nicht zur Zubereitung von Lebensmitteln. Dies
beschédigt Ihr Gerat und lhren Kamin.

Hinweis:

Lassen Sie das Gerat, den Kamin und die externe Verbrennungsluftzufuhr
wenigstens einmal jahrlich durch lhren Barbas-Handler prifen und
reinigen.

Verwenden Sie das Gerat nicht dauerhaft. Die vorgesehene Verwendung
des Gerats ist periodisch.

Box 20 67
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Sicherheit barbas n

4.2 Sicherheitsanweisungen bezuglich der Umwelt

+ Entsorgen Sie Verpackungsmaterial umweltfreundlich.
» Entsorgen Sie die keramische hitzeresistente Glasscheibe im Haushaltsmiill.
Entsorgen Sie die keramische hitzeresistente Glasscheibe nicht im Glascontainer.

» Entsorgen Sie das nicht mehr verwendete Gerat den Anweisungen der Behdrden oder
des Monteurs entsprechend.

» Beachten Sie die o6rtlichen Bestimmungen.

14 Box 20 67



ba rbas L Brennmaterial

5 Brennmaterial
5.1 Brennstofftypen
Warnung:

Verwenden Sie keine Kohle, Anthrazit, Kohlebriketts, Flissigbrennstoffe oder
Brennpasten. Das Geréat ist nicht fir diese Brennstoffe vorgesehen. Die
Verwendung dieser Brennstoffe ist gefahrlich und kann zu Verletzungen und
schweren Schaden am Geréat flhren.

Geeignete Brennstoffe sind:

» Hartholz (z. B.: Birke, Buche, Eiche, Esche).
*  Weichholz (z. B.: Fichte, Kiefer, Pappel).
* Holzbriketts ohne Bindemittel.

Vor der Verwendung muss frisch gehacktes Holz mindestens 2 Jahre lang trocknen.
Technisch getrocknetes Holz muss zusatzlich ein halbes Jahr trocknen. Getrocknete
Holzscheite missen einen Feuchtigkeitsgehalt von 10 - 20% aufweisen.

Ungeeignete Brennstoffe sind:

» gestrichenes Holz.

» impragniertes Holz.

+ MDF, Spanplatten.

+ alle Arten von brennbarem Abfall.

» mit Paraffin impragnierte komprimierte Holzscheite

» Frisch gehacktes Holz

» Kohle, Anthrazit und andere bitumenhaltige Brennstoffe
* Braunkohle, Torf

Die Verwendung ungeeigneter Brennstoffe kann zu Gbermafiger Rauchbildung,
Schwarzung des Glases, brennbaren Ablagerungen im Kamin fiihren und das Geréat
beschadigen.

5.2 Brennmaterialmenge

Legen Sie die hierunter angegebene Brennmaterialmenge in das Geréat ein. Legen Sie
die Beladung als eine Schicht auf den Boden der Brennkammer. Die
Brennmaterialmenge fir die erste Ladung finden Sie im Kapitel 6.3.7.

Tabelle 1: Empfohlene Brennmaterialmenge

Holzscheite Holzbriketts
Menge 2 Stick 2 Stuck
Gewicht Ca. 1,2 kg pro Stiick Ca. 0,75 kg pro Stuick
Lange Ca.30cm Ca. 30 cm

Die obige Menge brennt ca. 45 Minuten lang. Der Zeitraum kann je nach Kaminzug und
Position des Verbrennungsluftventils variieren.

Die hier angegebene Brennmaterialmenge sollte nicht tiberschritten werden. Uberladen
fuhrt zu GberméaRiger Rauchbildung.

Box 20 67 15
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harbas.

6

Betrieb

6.1 Vorbereitung vor der ersten Verwendung
Melden Sie alle Méangel umgehend lhrem Handler.
1. Stellen Sie sicher, dass das Gerat nicht beschadigt ist.
2. Stellen Sie sicher, dass sich die Keramikplatte und die Umlenkplatten in der richtigen
Position befinden.
3. Stellen Sie sicher, dass die Glasscheibe nicht beschadigt ist.
4. Stellen Sie durch Bewegen des Turgriffs sicher, dass die Tir sich vollstandig 6ffnet
und schlief3t.
Tiir mit Stahlrahmen
a) Drehen Sie den Griff nach vorne, um die Tir zu &ffnen.
b) Drehen Sie den Griff nach unten, um die Tir zu schlieen.
16 Box 20 67



ba rbas L Betrieb

© N o

Abgeschirmte Glastiir
a) Drehen Sie den Griff nach vorne, um die Tir zu 6ffnen.

b) Drehen Sie den Griff nach hinten, um die TUr zu schliel3en.

Entfernen Sie die Dokumente und Bauteile aus der Brennkammer.
Stellen Sie sicher, dass sich der Steuerhebel leicht bewegen lasst.
Stellen Sie sicher, dass der Aschebehalter leer ist.

Stellen Sie sicher, dass alle Verpackungsmaterialien, Aufkleber usw. nach der
Installation aus der Umgebung des Gerats entfernt wurden.

Box 20 67
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Betrieb
6.2 Erste Verwendung des Gerats
Vorsicht:
+ Stellen Sie sicher, dass der Raum, in dem das Gerét installiert wird,
ausreichend bellftet ist.
Hinweis:
Das Gerat hat eine hitzeresistente Beschichtung. Wenn Sie das Gerat zum
ersten Mal verwenden, kann die Beschichtung einen unangenehmen aber
harmlosen Geruch abgeben.
Nach den ersten paar Verwendungen des Gerats kann es durch das Ausharten der
Farbe zu einer leichten Ablagerung an der Innenseite der Glasscheibe kommen. Sie kann
mit Glasreiniger oder Keramikherdplattenreinger entfernt werden.
6.3 Befeuerung des Gerats
6.3.1 Erste Ladung und Ziindung

Zu Beginn sind das Gerat und der Kamin kalt. Es ist wichtig, dass das Gerat und der
Kamin eine Temperatur erreichen, die eine gute Geratefunktion garantiert. Eine zu
geringe Temperatur fiihrt zu unvollstandiger Verbrennung und einem schlechten
Kaminzug. Vermeiden Sie dies wie folgt:

Warnung:

A Verwenden Sie das Geréat nicht bei Nebel, Dunst oder Windstille.

Stellen Sie den Steuerhebel ganz nach rechts.

Offnen Sie ggf. das Ventil zur externen Leitung fiir die Verbrennungsluftzufuhr.
Offnen Sie ggf. das Kaminventil vollstandig.

Offnen Sie die Tir des Geréts.

PoN~
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Betrieb

5. Legen Sie mindestens 4 Holzscheite Uber!

kreuzt auf den Boden der Brennkammer.

6. Legen Sie Anziindeholz und 1 oder 2 Anz

Undewdrfel oben auf die Holzscheite.

7. Legen Sie Anziindeholz tber die Anziindewdrfel.

8. Zinden Sie die Anziindewdirfel mit einem
9. Schliel3en Sie die Tir des Geréts.

Feuerzeug oder Streichholz an.

Nach ca. 20 Minuten beginnen die Holzscheite zu brennen. Je nach Qualitat des Kamins

brennen die Holzscheite ca. 1 bis 1,5 Stunden
die letzten Flammen fast erstorben sind.

. Offnen Sie die Tir des Gerats erst, wenn

Box 20 67
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Betrieb
6.3.2 Nachlegen von Brennmaterial
Vorsicht:
Wenn nicht genug brennendes Material im Glutbett liegt, um die neue
Brennmaterialladung zu entziinden, kann es zu iberméafRiger Rauchbildung
kommen. Brennmaterial muss nachgelegt werden, wahrend noch ausreichend
Glut und glihende Asche vorhanden ist, um sicherzustellen, dass die neue
Brennmaterialcharge innerhalb eines angemessenen Zeitraums entziindet
wird. Befindet sich nicht genug Glut im Glutbett, legen Sie geeignetes
Anzindeholz nach, um ubermaRige Rauchentwicklung zu vermeiden.
Hinweis:
Das folgende Verfahren stellt eine allgemeine Beschreibung dar. Der beste
Zeitpunkt zum Nachlegen hangt vom Kaminzug ab. Bei starkem Kaminzug
sollte Brennmaterial nachgelegt werden, wenn die Flammen fast vollstandig
erstorben sind. Bei einem geringen Kaminzug muss das Nachlegen erfolgen,
wahrend noch Flammen vorhanden sind.
1.  Warten Sie, bis die Flammen fast vollstandig erstorben sind.
2. Stellen Sie den Steuerhebel ganz nach rechts.
3. Offnen Sie die Tir.
4. Laden Sie das Gerat mit 2 Holzscheiten, die flach auf den Boden der Brennkammer
gelegt werden. Verwenden Sie die empfohlene Brennmaterialmenge. Siehe Kapitel
5.2
5. Schlielen Sie die Tr.
6. Nach Entziindung des Brennstoffs stellen Sie den Steuerhebel nach links, bis das
Feuer gleichmafig brennt.
20 Box 20 67
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Betrieb

6.3.3

Steuerung des Brennvorgangs

Steuern Sie den Brennvorgang mit dem Steuerhebel. Dieser Hebel steuert die

Hauptverbrennungsluft und die Hilfsverbrennungsluft sowie die Menge der Luftspilung.

Steuerhebel ganz rechts:

Priméarlufteinlass maximal gedffnet
Sekundarlufteinlass maximal gedffnet
Luftspilungseinlass maximal gedffnet

Steuerhebel in der Mitte:

Primarlufteinlass geschlossen
Sekundarlufteinlass maximal ged&ffnet
Luftspllungseinlass maximal gedffnet

Steuerhebel ganz links:

Primarlufteinlass geschlossen
Sekundarlufteinlass geschlossen
Luftspilungseinlass geschlossen

Warnung:

Stellen Sie den Steuerhebel ganz nach links (alle Lufteinlasse geschlossen),

wenn die Verbrennung des Brennmaterials zu GibermaRiger Emission

gefahrlicher Gase (z. B.: Kohlenmonoxid) und zu Ruf3ablagerungen auf der
Glasscheibe der Tir und im Kamin fihrt. Schlieen Sie nie die Lufteinlasse,
wenn Brennmaterial brennt. Lassen Sie den Sekundarlufteinlass und den
Luftspllungseinlass immer offen, indem Sie den Steuerhebel zwischen die

mittlere und die ganz linke Stellung stellen.
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Vorsicht:

Standige Befeuerung mit vollstandig gedffnetem Primarlufteinlass
(Steuerhebel ganz rechts) flihrt zu einem weil} brennenden Feuer, das das
Gerat beschadigen kann. Verwenden Sie die Primarluft nur wahrend der

ersten Ladung mit Brennmaterial und zum Ziinden einer neuen
Brennmaterialladung.

6.3.4 Erhéhung des Kaminzuges

Warnung: Gehen Sie wie folgt vor, wenn Sie sichergestellt haben, dass das

c Gerat abgekiihlt ist und keine glihende Glut vorhanden ist.

Ein geringer Kaminzug wird durch einen zu hohen Strémungswiderstand verursacht. Dies
fuhrt zu einer unzureichenden Strémung des Rauchgases im Schornstein. Fiihren Sie die
nachsten Schritte durch, um den Stromungswiderstand zu verringern

1. Lo6sen Sie die Mutter Giber dem Hitzeschutz mit einem 3-mm-Sechskantschliissel und
einem 10-mm-Gabelschliissel. Schrauben Sie die Inbusschraube heraus. Stellen Sie
sicher, dass die Mutter an der Inbusschraube befestigt bleibt.

2. Schieben Sie die Front des Hitzeschutzes nach oben (1) und ziehen Sie sie nach
vorne (2), und dann nach unten in eine vertikale Position (3).
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6.3.5

3.

4.

5.

Entfernen Sie die obere Umlenkplatte vom Gerat.

Entfernen Sie mit einer Zange den Ausbrechstreifen aus der Umlenkplatte.

FUhren Sie die Schritte 1 bis 3 in umgekehrter Reihenfolge aus, um die obere
Umlenkplatte in das Gerat einzusetzen.

Aligemeine Ratschlége zur Befeuerung

Das Geréat funktioniert am besten, wenn es wie in Kapitel 6.3. 7 beschrieben aufgeheizt
wird. Unzureichendes Aufheizen fiihrt zu einem geringen Kaminzug, schwarzen
Ablagerungen auf dem Glas und unvollstandiger Verbrennung. Gute Verbrennung
wird durch leuchtend orange Flammen, keinen sichtbaren Rauch und keine
Rufablagerungen auf dem Glas angezeigt. Verwenden Sie den Steuerhebel fiir eine
gute Verbrennung. Siehe 5. 7 zu Ratschlagen bezlglich der erforderlichen
Brennmaterialqualitat.

Stellen Sie sicher, dass die Gerétetiir bei Verwendung geschlossen ist. Offnen Sie die
Tar nur zum Anzinden und Nachlegen.

Entfernen Sie die Asche nicht vollstandig. Eine Ascheschicht in der Brennkammer
bildet eine warmeisolierende Schicht, die hilft, das Brennmaterial leicht zu entziinden.

Stellen Sie den Steuerhebel nie ganz nach links (alle Verbrennungslufteinlasse
geschlossen), wenn das Gerat in Verwendung ist. Dies fUhrt zu starker
Rauchentwicklung, RuRbildung und erhéht das Risiko eines Kaminbrands.

Uberladen Sie das Gerat nach der ersten Ladung nicht mit Brennmaterial. Siehe 6.3. 7
fur die empfohlene Brennmaterialmenge. Zuviel Brennmaterial fihrt zu unvollstandiger
Verbrennung, RuBbildung und dem Risiko eines Kaminfeuers.
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7 Wartung

71 Wartungsplan
Vorsicht:

Reinigen Sie die Glasscheibe, wenn diese verschmutzt ist. Wenn die
Glasscheibe bei Verschmutzung nicht gereinigt wird, kann die Glasscheibe
dauerhaft stumpf werden.

Tabelle 2: Wartungsplan

Aufgabe Intervall Ablauf
Entfernen der Asche Bei Bedarf Siehe Abschnitt 7.2
Reinigen der Glasscheibe Bei Bedarf Siehe Abschnitt 7.3
Wartung durch lhre Installateur | Jahrlich Wenden Sie sich an |hren
Handler
Schornsteinfeger Jahrlich (bei Bedarf 6fter) Siehe Installations- und War-
tungshandbuch
Geratekontrolle Jahrlich Siehe Installations- und War-
tungshandbuch
7.2 Entfernen der Asche
1. Stellen Sie sicher, dass das Gerat abgekihlt ist und keine Glut zuriickbleibt.
2. Entfernen Sie die Asche mit einer kleinen Schaufel.
3. Heben Sie den Rost mit dem Bedienhaken an und entfernen Sie den Rost.
4. Entfernen Sie den Aschebehélter und leeren Sie ihn aus.
5. Stellen Sie sicher, dass keine Asche in dem Raum unter dem Aschebehalter liegt.
Entfernen Sie Asche von dort bei Bedarf.
6. Setzen Sie den Aschebehalter wieder in das Gerat ein.
7. Setzen Sie den Rost wieder in das Geréat ein.
7.3 Reinigen der Glasscheibe

1. Stellen Sie sicher, dass das Gerat abgekuhlt ist und keine Glut in der Brennkammer
zuruckbleibt.

2. Um beim Reinigen keine Asche aufzuwirbeln, entfernen Sie die Asche aus dem
Gerét.

3. Reinigen Sie die Glasscheibe mit einem weichen Lappen, einem Schwamm oder
Papier. Verwenden Sie Glasreiniger oder Keramikkochfeldreiniger.

4. Stellen Sie sicher, dass die Glasscheibe ganz trocken ist. Wassertropfen kénnen
Flecken auf der Glasscheibe hinterlassen.

Hinweis:

Beschadigtes oder gebrochenes Glas muss ersetzt werden, bevor das
Gerét erneut verwendet werden kann.
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Problemldsung

Tabelle 3: Problemlésung

Problem

Mégliche Ursache

Mégliche Lésung

Kaminbrand (wird durch ein
dréhnendes Gerdusch im Ka-
min angezeigt)

Zindung von Ruf3- und Tee-
rablagerungen im Kamin.

» Stellen Sie den Steuerhebel
ganz nach links.

* Rufen Sie den Notruf. (112)

» Loschen Sie das Feuer im Ge-
rat mit Sand.

Warnung:

Ldschen Sie das
Feuer nie mit
Wasser.

« Liften Sie das Haus.

Nach Léschen des Kamins kehren
Sie den Kamin und kontrollieren
Sie ihn auf Schaden.

Der Kamin muss mindestens ein-
mal jahrlich durch einen zugelas-
senen Schornsteinfeger gekehrt
werden.

Die Holzscheite entziinden sich
nicht

Der Feuchtigkeitsgehalt der
Holzscheite ist zu hoch

* Verwenden Sie getrocknete
Holzscheite mit einem Feuch-
tigkeitsgehalt von 10 - 20%.

*  Verwenden Sie Holzbriketts.

Die Brennkammer ist nicht
warm genug

* Fuhren Sie das empfohlene
Zindverfahren aus. Siehe Ka-
pitel 6.3.7.

* Verwenden Sie die empfohle-
ne Brennmaterialmenge. Siehe
Kapitel 5.2.

Die Holzscheite verbrennen zu
schnell

Der Primarlufteinlass ist ge-
offnet.

Schliel3en Sie die Priméarluftzufuhr.
Stellen Sie die Menge der Sekun-
darluft und Luftspllung mit dem
Steuerhebel ein. Siehe Kapitel
6.3.3.

Der Kaminzug ist zu hoch

» Verringern Sie die Menge der
Sekundarluft und Luftspilung
mit dem Steuerhebel. Siehe
Kapitel 6.3.3

* Informieren Sie lhren Installa-
teur.

Die Zimmertemperatur steigt
nicht ausreichend an

Es ist nicht genug Brennma-
terial eingelegt

Verwenden Sie die empfohlene
Brennmaterialmenge. Siehe Kapi-
tel 5.2

Der Kaminzug ist zu hoch

Informieren Sie lhren Installateur.
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Problem

Mégliche Ursache

Mégliche Lésung

Es tritt GbermaRig viel Rauch
aus, wenn die Tur der Brenn-
kammer geoffnet wird

Der Kaminzug ist zu gering

Fihren Sie das empfohlene
Zindverfahren aus. Siehe Ka-
pitel 6.3.7.

Entfernen Sie den Ausbrech-
streifen von der oberen Um-
lenkplatte. Siehe Kapitel 6.3.4.
Informieren Sie lhren Installa-
teur.

Das Glas wird schwarz

Die Brennkammer ist nicht
heil genug

Verwenden Sie die empfohle-
ne Brennmaterialmenge. Siehe
Kapitel 5.2.

Erhéhen Sie die Menge der
Verbrennungsluft mit dem
Steuerhebel. Siehe Kapitel
6.3.3.

Legen Sie die Holzscheite dia-
gonal und méglichst breit auf
den Brennkammerboden.

Der Feuchtigkeitsgehalt der
Holzscheite ist zu hoch

Verwenden Sie getrocknete
Holzscheite mit einem Feuch-
tigkeitsgehalt von 10 - 20%.

Verwenden Sie Holzbriketts.

Die Dichtung um die Tur he-
rum ist beschadigt

Informieren Sie lhren Handler.

Etwas kalte Luft stromt aus der
Vorderseite des Geréats, wenn
das Geréat nicht in Betrieb ist.

Das Ventil in der externen
Verbrennungsluftzuleitung
fehlt oder ist offen.

Schliel3en Sie das Ventil in der ex-
ternen Verbrennungsluftzuleitung.

Der Unterdruck im Aufstell-
raum ist zu hoch

Reduzieren Sie den Unterdruck,
z.B. durch Offnen einer Liftungs-
Offnung im Aufstellraum.
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Technische Daten

Name Barbas
Modell . BOX2067

+  BOX 20 67 mit Brennstofflager-Modul
Gepriift nach EN 13240:2001-A2:2004

EN 16510-1 Anhang D, E, F

Energieeffizienzindex (nach EU 2015/1186)

99

Energieeffizienzklasse

A

Brennmaterial

+ Holzscheite
* Holzbriketts (ohne Bindemittel)

Nennbrennlast 2,3 kg
Nennwarmeleistung (Netto) 10 kW
Mindestwarmeleistung (Netto) 6 kW
Nutzeffizienz (Nettobrennwert (Net Calorific Va- |75 %
lue; NCV)) bei Nennwarmeleistung

Nutzeffizienz (Nettobrennwert (Net Calorific Va- |80 %
lue; NCV)) bei Mindestwarmeleistung (indikativ)
Indirekte Heizfunktion Nein
Raum abgedichtet Nein

Die speziellen VorsichtsmaRnahmen, die bei
Montage, Installation oder Wartung der 6rtlichen
Raumheizung zu ergreifen sind, finden Sie in
den beiliegenden Dokumenten:

+ Installations- und Wartungshandbuch
* Benutzerhandbuch

Box 20 67
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10 Garantiebedingungen

Garantiebedingungen von Barbas Bellfires

Barbas Bellfires B.V. garantiert fir die Qualitat des gelieferten Barbas-Gerats und die
Qualitat der eingesetzten Materialien. Alle Gerate von Barbas werden nach den héchsten
modglichen Qualitdtsstandards entwickelt und hergestellt. Ist dennoch mit dem von lhnen
gekauften Barbas-Gerat etwas nicht in Ordnung, bietet Barbas Bellfires B.V. die folgende
Herstellergarantie an.

Artikel 1: Garantie

1.  Kommt Barbas Bellfires B.V. zu dem Schluss, dass das von Ihnen gekaufte Barbas-
Gerat aufgrund eines Bau- oder Materialmangels fehlerhaft ist, garantiert Barbas
Bellfires B.V. die Reparatur oder den Austausch des Geréats kostenfrei und ohne
Berechnung der Kosten fiir Arbeitszeit oder Ersatzteile.

2. Die Reparatur oder der Austausch des Barbas-Geréats erfolgt durch Barbas Bellfires
B.V. oder einen von Barbas Bellfires B.V. benannten Handler von Barbas.

3. Diese Garantie erganzt die bestehende gesetzliche nationale Garantie der Barbas-
Handler und von Barbas Bellfires B.V. im Kaufland und dient nicht der
Einschrankung Ihrer Rechte und Anspriiche basierend auf den anwendbaren
Rechtsvorschriften.

Artikel 2: Garantiebedingungen

1. Falls Sie einen Anspruch unter der Garantie anmelden wollen, wenden Sie sich an
Ihren Barbas-Handler.

2. Beschwerden sollten schnellstmdglich nach ihrem Auftreten gemeldet werden.

3. Beschwerden werden nur angenommen, wenn sie zusammen mit der Seriennummer
des Barbas-Geréts, die Sie vorne im Handbuch finden, an den Barbas-Handler
gemeldet werden.

4. Weiterhin muss auch die Originalquittung (Rechnung, Kassenzettel, Barquittung) mit
dem ausgewiesenen Kaufdatum vorgelegt werden.

5. Reparaturen und Austausch wahrend des Garantiezeitraums verlangern den
Garantiezeitraum nicht. Nach einer Reparatur oder dem Austausch von
Garantieteilen wird der Garantiezeitraum als am Kaufdatum des Barbas-Gerats
begonnen betrachtet.

6. Wenn ein bestimmtes Teil einer Garantie unterliegt und das Originalteil nicht mehr
verflgbar ist, stellt Barbas Bellfires B.V. sicher, dass ein alternatives Teil von
mindestens derselben Qualitat bereitgestellt wird.

Artikel 3: Garantieausschllsse
1. Die Garantie fir Barbas-Gerate wird auRer Kraft gesetzt, wenn:

a. nicht den beiliegenden Installationsanweisungen sowie den nationalen und/oder
ortlichen Bestimmungen entsprechend installiert wurde;

b. durch jemand anderen als einen Barbas-Handler installiert, angeschlossen oder
repariert wurde;

c. es nicht den Benutzungsanweisungen entsprechend verwendet oder gewartet
wurde;

d. es verandert, vernachlassigt oder grob behandelt wurde;
es aufgrund dullerer Umstande beschadigt wurde (Umstande aulierhalb des
Gerats selbst), etwa durch Blitzschlag, Wasserschaden oder Feuer;

2. Weiterhin endet die Garantie, wenn die urspriingliche Kaufquittung Anderungen,
Streichungen, Léschungen aufweist oder unlesbar ist.
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Artikel 4: Garantiegebiet

1.

Die Garantie gilt nur in Landern, in denen Gerate von Barbas durch ein offizielles
Handlernetzwerk verkauft werden.

Artikel 5: Garantiezeitraum

Diese Garantie wird nur wahrend des Garantiezeitraums gewéahrt.

Das Gehause des Barbas-Gerats unterliegt einer Garantie fir einen Zeitraum von 10
Jahren fUr Konstruktions- und/oder Materialméngel ab dem Kaufzeitpunkt.

Die anderen Teile des Barbas-Gerats unterliegen einer ahnlichen Garantie fir einen
Zeitraum von zwei Jahren ab dem Kaufzeitpunkt.

Benutzerteile wie die Glasscheibe, das Glas (Kabel) und das Innere der
Brennkammer unterliegen einer ahnlichen Garantie bis zum ersten Anziinden.

Artikel 6: Haftung

1.

Ein von Barbas Bellfires B.V. unter dieser Garantie gewahrter Anspruch impliziert
nicht automatisch, dass Barbas Bellfires B.V. auch fir mégliche Schaden haftet. Die
Haftung von Barbas Bellfires B.V. erstreckt sich nie weiter, als in diesen
Garantiebedingungen angegeben. Jede Haftung von Barbas Bellfires B.V. fur
Folgeschaden wird hiermit ausdrticklich ausgeschlossen.

Die Inhalte dieser Bestimmung gelten nicht, soweit sie von einer verpflichtenden
Bestimmung abgeleitet werden.

Alle Vereinbarungen, die von Barbas Bellfires B.V. geschlossen werden, unterliegen,
sofern nicht ausdriicklich schriftlich anders festgehalten und soweit unter dem
anwendbaren Gesetz zuldssig, den allgemeinen Verkaufs- und Lieferbedingungen
von FME-CWM fir die Technikbranche.

Barbas Bellfires B.V.
Hallenstraat 17, 5531 AB Bladel
Die Niederlande

Tel.: +31-497339200

E-Mail: info@Barbas.com

Bewahren Sie dieses Benutzerhandbuch gut auf; es enthalt die Seriennummer des
Geréts. Sie benétigen diese, wenn Sie einen Garantieanspruch stellen wollen.

Box 20 67

29



Garantiebedingungen barbas [

30 Box 20 67



ba rbas | Garantiebedingungen

Box 20 67 31



Ihr Barbas-Handler

001 - 29.01.2021 -350927



	Inhaltsverzeichnis
	1 Leistungserklärung
	1.1 BOX 20 67
	1.2 BOX 20 67 mit Brennstofflager-Modul

	2 Über dieses Dokument
	2.1 Verwendung dieses Dokuments
	2.2 In diesem Dokument verwendete Warnungen und Vorsichtshinweise
	2.3 Verbundene Dokumente

	3 Beschreibung
	3.1 Überblick über die BOX 20 67
	3.2 Übersicht über die BOX 20 67 mit Holzscheit-Speichermodul
	3.3 Vorgesehene Verwendung

	4 Sicherheit
	4.1 Sicherheitsanweisungen für den Betrieb
	4.2 Sicherheitsanweisungen bezüglich der Umwelt

	5 Brennmaterial
	5.1 Brennstofftypen
	5.2 Brennmaterialmenge

	6 Betrieb
	6.1 Vorbereitung vor der ersten Verwendung
	6.2 Erste Verwendung des Geräts
	6.3 Befeuerung des Geräts
	6.3.1 Erste Ladung und Zündung
	6.3.2 Nachlegen von Brennmaterial
	6.3.3 Steuerung des Brennvorgangs
	6.3.4 Erhöhung des Kaminzuges
	6.3.5 Allgemeine Ratschläge zur Befeuerung


	7 Wartung
	7.1 Wartungsplan
	7.2 Entfernen der Asche
	7.3 Reinigen der Glasscheibe

	8 Problemlösung
	9 Technische Daten
	10 Garantiebedingungen

	Serienummer: 
	Productiedatum: 
	Dealer: 


